
 
Kirchliche Gantrisch-Kommission (KGK) 
          im Gebiet des Naturparks 

 

Zusammenfassung 
 
der Sitzung der KGK vom  
3. März 2020, 19.00 Uhr  
im KGH Riggisberg 

 

Anwesend:     Daniel Flach, Hermann Hayoz, Christian Inniger, René Schaufelberger, Monika 
Schweizer und Johannes Josi (Vorsitz/Zusammenfassung) 

Entschuldigt:  Susanna Feller und Danielle Läderach.  

Einleitend berichtet Johannes Josi von der Gestaltung des Kirchensonntagsgottesdiensts in Albligen: 
Zum vorgegebenen Thema «Über den Glauben sprechen» äusserten sich anhand konkreter Fragen  
in drei Gesprächsrunden zuerst die drei Personen des Vorbereitungsteams. Anschliessend wurden 
schrittweise weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer einbezogen – eine ermutigende Erfahrung, 
wenn so ein offenes Gespräch über den Glauben möglich wird!  

Traktanden 

1. Protokoll  
Das Protokoll der Sitzung der KGK vom 22.10.19 wurde wie üblich verschickt. Es werden keine 
Abänderungen verlangt; es ist damit genehmigt.  

2. Berichterstattung 

- Vorstellungsrunde / Informationen zu Freuden und Belastungen im Leben und Wirken der 
Gemeinden: Besonders begrüsst wird Pfr. René Schaufelberger, der neu als Vertreter der KG  
Belp-Belpberg-Toffen in der KGK mitarbeitet.  

  Auflistung der genannten Themen:  
- An einer Retraite «Kirchgemeinde auf grünem Zweig» wurden u.a. Fragen zum geeigneten  
  Heizen von Gebäuden, zum umweltbewussten und fairen Einkauf und konkrete Möglichkeiten  
  zur Vermeidung von Food-Waste besprochen.  
- In mehreren Kirchgemeinden stehen Wechsel von Pfarrpersonen bevor; damit verbunden sind  
  entsprechende Neuregelungen einzelner Arbeitsbereiche.  
- An der «Langen Nacht der Kirchen» beteiligen sich nun bereits eine ganze Reihe von Kirchgemein- 
  den – und ermöglichen damit neue Begegnungen. Andernorts werden Möglichkeiten genutzt, bei  
  Ausstellungen präsent zu sein. 
- Einzelne Anlässe konnten (noch) durchgeführt werden; bereits wurden jedoch im Zusammenhang  
  mit der Verbreitung des Corona-Virus auch Gottesdienste abgesagt. Wir bedauern diese Absagen;  
  bei Einhaltung der vom Kanton vorgegebenen Anweisungen (Führen von Listen der Teilnehmenden  
  / keine Anwesenden aus Risikogebieten) sollte es weiterhin möglich sein, gemeinsam zu feiern.  
- Die Besetzung vakanter Sitze im Kirchgemeinderat ist weiterhin ein grosses Anliegen. Es gibt  
  auch Fälle, in denen eine Aufarbeitung liegen gebliebener Geschäfte nötig ist.  
- In Zusammenarbeit mit politischen Gremien und gemeinnützigen Organisationen können  
  gemeinsame Anliegen, z.B. im Zusammenhang mit dem Altersleitbild, umgesetzt werden.  
- Weil ein Pfarrhaus an eine Privatperson verkauft wurde, muss nun die Kirchgemeinde dafür  
  sorgen, dass künftig ein geeigneter Raum benützt werden kann.  
- Eindrücklich ist, wie ganz unterschiedliche Angebote erprobt werden können, so z.B. eine  
  «Entlastungswoche» (für Kinder / während den Sommerferien) oder die Schulung eines Teams  
  «Handauflegen». 
- Mit der Erstellung eines Gemeindesaals konnte ein eigentliches Zentrum eingerichtet werden.  
- Um die Arbeit eines Kirchgemeinderats zu entlasten, wird für die operative Leitung ein Lei- 
  tungsgremium eingesetzt, in dem die vor Ort tätigen Personen mitarbeiten.  
- Mit der Neugestaltung der Website einer Kirchgemeinde wird es möglich, den Internetauftritt   
  moderner und bedienungsfreundlicher zu gestalten. 
- Berichtet wird, dass anstehende Renovationsarbeiten leider seit längerer Zeit durch die  
  zuständige Denkmalpflege blockiert werden.   



- Auszahlung aus dem KGK-Konto: Die von der KG Rüeggisberg übermittelte Rechnung von  
  CHF 400.— (im Zusammenhang mit der Durchführung der Gurnigel-Bergpredigt) wurde bezahlt.  

- Jahresbericht der KGK für 2019: Der Text wurde termingerecht an die Geschäftsstelle des  
  Kirchlichen Bezirks Bern-Mittelland Süd zur Aufschaltung auf der Website übermittelt. 

- Auflösung des Zweigvereins Gantrisch der «Reformierten Solidarität»: Als ehemaliger Präsident  
  dieses Zweigvereins orientiert Daniel Flach über die Auflösung anlässlich der letzten Hauptversamm- 
  lung vom 8.12.2019 in Guggisberg. Die Kirchgemeinden in unserer Region werden neu direkt vom  
  Kantonalen Komitee informiert und zur Unterstützung der jährlichen Sammlung eingeladen.  

3. Bearbeitung anstehender Anliegen 
- Gurnigel-Bergpredigt: Die nächste Gurnigel-Bergpredigt organisiert die KG Thurnen am 19.7.2020. 

Christian Inniger kann mitteilen, dass die Vorbereitungen im Gang sind; neu kann die Durchführung 
am festgelegten Termin via Telefon 1600 abgefragt werden.   

- Spitalseelsorge Riggisberg: Vom Spital Riggisberg wurde eine 20%-Stelle für Spitalseelsorge 
ausgeschrieben. Damit wird die neue Verordnung zur Spitalseelsorge im Kanton Bern umgesetzt. 
Gemäss Informationen des Beauftragten für Spezialseelsorge & Pallative Care der Reformierten 
Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Pascal Moesli, ist das Prozedere noch im Gang.  

- Regionale Altersarbeit: Im Schwarzenburgerland fand der Besuch im «Haus der Religionen» regen 
Zuspruch. Dagegen musste der geplante Besuch in Basel abgesagt werden.  
Erfreulich ist, dass z.Zt. im Zusammenhang mit dem neuen Altersleitbild von den Einwohnergemein-
den eine Koordinationsstelle eingerichtet werden soll. Wir gehen davon aus, dass auch interessierte 
Kirchgemeinden sich beteiligen können.  

- Ausstellung «Guet Nacht…?!»: Die im Herbst in Kaufdorf gezeigte Ausstellung ist seit Mitte Februar 
bis Ende Mai im «Berghaus Gurnigel» zu sehen (siehe www.gantrisch.ch/guet-nacht).  

- Projekt Velowegkirchen an der Herzroute: Eine Arbeitsgruppe bearbeitet die Umsetzung des von 
Ralph Marthaler erarbeiteten Konzepts. Monika Schweizer, Co-Präsidentin des KGR Riggisberg, weist 
darauf hin, dass die Kirche Riggisberg gemeldet wurde; die neusten Unterlagen zeigen jedoch, dass 
recht hohe Anforderungen gestellt werden, die nicht einfach zu erfüllen sind. So kostet z.B. allein 
der Eintrag im entsprechenden Führer CHF 200.—.  

- Zusammenarbeit beim Sammelkonto «Brot für alle»: Johannes Josi orientiert über die Umsetzung 
einer neuen Lösung zur Führen eines gemeinsamen Sammelkontos. Weil die vorgeschriebene Revisi-
on der jährlichen Abrechnung nicht mehr gewährleistet werden konnte, wurde ein bestehendes 
Sammelkonto aufgelöst; die Einzahlungen aus zwei Kirchgemeinden werden nun auf das noch beste-
hende Konto der andern Kirchgemeinde überwiesen und von dort aus an die zentrale Sammelstelle 
weitergeleitet.  

4. Weiterarbeit der KGK 
Umsetzung der Vision 21: Im diesem Jahr steht der 2. Leitsatz im Zentrum: «Vielfältig glauben -
Profil zeigen». Eine erste Umsetzung zeigte sich bei der gelungenen Durchführung des Kirchensonn-
tags.  

5. Terminplanung 
Nächste Sitzung der KGK: Sie wird angesetzt auf Dienstag, 30. Juni 2020 um 19 Uhr wieder im 
KGH Riggisberg. Wir bitten Monika Schweizer, die entsprechende Reservation einzugeben.  

6. Verschiedenes 
Ausstellungsreihe «Lebendige Traditionen 2020»: Johannes Josi weist nochmals auf die nun 
laufenden Ausstellungen und Veranstaltungen hin. 

Schluss der Sitzung um 20.30 Uhr 

 
Für das Protokoll: Johannes Josi 


